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Blindtext, weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die Blindtex-
te. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen an der 
Küste des Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein 
kleines Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene Satz-
teile in den Mund fliegen. 

»Blindtext, dieses ist Blindtext Zitat zum Zweck der  
Einordnung dieses Buches.« Zitatgeber
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Elisabeth 
Borchers 
Von der 
Grammatik 
des 
heutigen 
Tages
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Die Erde bricht wie Brot. 
Ich geh zu Grund, klagt das Meer. 
Das Feuer, dies sanfte Delirium. 
Der Abendhauch stürzt einen Felsen um.
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Elisabeth Borchers gilt als Dichterin der Stille oder auch, so 
Karl Krolow, als Autorin der »Lautlosigkeit«. Ihre Lyrik zeich-
net sich vor allem dadurch aus, daß sie auf jedes Ornament 
und auf jede auftrumpfende, Bedeutung suggerierende Geste 
verzichtet. Elisabeth Borchers hat nie ihre Stimme bei allfäl-
ligen »Ereignissen« erhoben, hat im »Geschäft des Sich-Ein-
mischens«, von anderen vortreffl ich beherrscht, sich nie eilig 
zu behaupten versucht, was wiederum, paradox ist das nicht, 
für ein um so nachhaltigeres Wirken ihrer Lyrik gesorgt, die 
Resonanz auf diese erheblich erhöht hat. Sechs Jahre nach Wer 
lebt erscheint nun eine neue Gedichtsammlung: Von der Gram-
matik des heutigen Tages. Mit diesen Texten ist Elisabeth Bor-
chers weitergegangen, nicht ohne die Widerstände miteinzube-
ziehen, sie vielmehr deutlicher werden zu lassen: Dichter und 
dadurch klarer, einfacher und dadurch reicher, rhythmischer 
und dadurch schöner, gelassener und dadurch präziser sind 
diese poetischen Arbeiten von unterwegs. Denn unterwegs zu 
sein ist ein wesentliches Motiv, das letzten Endes bestimmende 
Moment einer Autorin, die weiß, was ihr die Grammatik des 
Tages bedeutet: den Tag zu nehmen, ehe er vergangen ist, den 
Regeln des Jetzt zu folgen und sie zu formulieren. Oder auch, 
ganz einfach, melancholisch, ironisch und heiter zugleich: Tun 
wir den nächsten Schritt / auf die weiße Fläche / Zukunft.
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